
 

Das Symposium
Die Migrationsforschung ist ebenso vielfältig wie 
ihr Gegenstand. Das zeigen auch die vielfältigen 
Perspektiven auf das Thema „Migration“, denen 
sich Promovierende in der Promotionsförderung 
des Evangelischen Studienwerks Villigst widmen. 
Während des Symposiums wollen wir nicht nur 
einen konstruktiven Austausch innerhalb dieses 
Forschungsfeldes fördern, sondern die innova-
tiven Forschungsperspektiven mit Akteur*innen 
aus Integrationspraxis und Politik ins Gespräch 
bringen. 

Die Veranstaltung wird aus einem Teil mit wissen-
schaftlichem Charakter bestehen und einem Teil, 
der den Dialog mit der Praxis in den Mittelpunkt 
stellt. So werden die Promotionsstipendiat*innen 
aus ihren eigenen Forschungsarbeiten berichten 
und ihre Sicht auf grundsätzliche, im Rahmen der 
Forschung aufgetretene Fragen an das Thema 
„Migration“ präsentieren. Ihre Impulse sind dann 
Grundlage für die Diskussion unter den Stipendi-
at*innen sowie mit den anderen Gästen des Sym-
posiums. 

Neben der wissenschaftlichen Diskussion über 
das Thema Migration mit seinen vielen Facetten 
steht die Vernetzung als wichtiger Bestandteil der 
Veranstaltung. Für diese Vernetzung werden ins-
besondere auch Menschen, die sich mit Migration, 
Diversität und Integration, mit Flucht, Ankommen 
und verschiedenen Interpretationen von „Heimat“ 
in ihrer täglichen, beruflichen und/oder ehren-
amtlichen Arbeit beschäftigen, eingeladen und 
einbezogen. Der Austausch mit ihnen soll bei den 
Teilnehmenden aus der Promotionsförderung des 
Evangelischen Studienwerks neue Perspektiven 
öffnen und für alle zu einem bereichernden und 
Erkenntnis bringenden Dialog führen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie ihre Pers-
pektive in die Veranstaltung einbringen würden. 
Für eventuell entstehende Reise- und Übernach-
tungskosten kommen wir auf.

Programm
Auf den folgenden Seiten finden Sie einen aus-
führlichen Programmentwurf. Bitte berücksich-
tigen Sie, dass es hierbei noch zu geringfügigen 
Änderungen kommen kann. Das finale Programm 
lassen wir Ihnen rechtzeitig vor der Veranstaltung 
zukommen.

Kooperation und Förderung
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Scha-
der-Stiftung mit dem Evangelischen Studienwerk 
Villigst. Die Veranstaltung ist Teil des Projekts „Kul-
tur leben. Integrationspotenziale vor Ort“ und wird 
durch das Evangelische Studienwerk Villigt und 
das WIR-Programm des Hessischen Ministeriums 
für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales finan-
ziell unterstützt.

Ansprechpartnerin:
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an Lena 
Koch.

17.-19. November 2025
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

Symposium

Ankommen, Gehen, Bleiben?
Ein Dialog zwischen Gesellschaftswissenschaften 
und Praxis über Migration

https://www.evstudienwerk.de/
https://www.evstudienwerk.de/
https://www.schader-stiftung.de/themen/vielfalt-und-integration/fokus/integrationspotenziale/artikel/integrationspotenziale-vor-ort
https://www.schader-stiftung.de/themen/vielfalt-und-integration/fokus/integrationspotenziale/artikel/integrationspotenziale-vor-ort
https://www.schader-stiftung.de/personen/artikel/lena-koch
https://www.schader-stiftung.de/personen/artikel/lena-koch
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Anmeldungen 
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos. Die Teil-
nehmendenzahl ist begrenzt. 
Sie erhalten eine Anmeldebe-
stätigung per E-Mail. 

Schader-Stiftung
Goethestraße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de

Programmverantwortung
Lena Koch, 
Schader-Stiftung
PD Dr. Falk Müller, 
Evangelisches Studienwerk Villigst
PD Dr. Anna-Lisa Müller, 
Universität Bielefeld & Leibniz 	
Universität Hannover

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Hinweise zur Barrierefreiheit
finden Sie hier.

Anreise
Hinweise zur Anreise finden Sie 
hier. 

Hinweise zur Buchung des DB-
Veranstaltungstickets finden 
Sie hier.

Programm

Montag, 17. November 2025 

13:30 Uhr	 Ankommen 

14:00 Uhr	 Begrüßung
			   Alexander Gemeinhardt, Schader-Stifung
			   PD Dr. Falk Müller, Evangelisches Studienwerk Villigst
			   PD Dr. Anna-Lisa Müller, Universität Bielefeld & Leibniz Universität Hannover

14:15 Uhr	 Thematische Einführung: Migration, Inegration, Zusammenleben
			   PD Dr. Anna-Lisa Müller, Universität Bielefeld & Leibniz Universität Hannover  

15:00 Uhr	 Vorträge und Diskussion der Promotionsprojekte
			 
16:00 Uhr	 Kaffeepause 

16:30 Uhr	 Vorträge und Diskussion der Promotionsprojekte

18:00 Uhr	 Pause mit Imbiss

18:30 Uhr	 Öffentliches Podiumsgespräch:  „Über Migration forschen und sprechen“
			   Dr. Andrea Chagas López, Universität Mannheim
			   Dr. Edwin Mutyenyoka, Arnold-Bergstraesser-Institut Freiburg
			   Dr. Madlen Pilz, Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung Erkner

			   Moderation: PD Dr. Anna-Lisa Müller, Universität Bielefeld & Leibniz Universität 		
			   Hannover 

20:00 Uhr	 Ausklang in Haus Schader

mailto:kontakt%40schader-stiftung.de?subject=
https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit
https://www.schader-stiftung.de/service/route
https://www.schader-stiftung.de/themen/kommunikation-und-kultur/fokus/schader-dialog/artikel/das-veranstaltungsticket-der-deutschen-bahn


Dienstag, 18. November 2025 

10:00 Uhr	 Stadtspaziergang: Einblicke in die Praxis sozialer Arbeit
			   Christine Englert und Leonie Wecht, PaSo gGmbH
	
12:15 Uhr	 Mittagspause

13:15 Uhr	 Check-In & Agenda

13:30 Uhr	 Vorträge von Promovierenden

15:00 Uhr	 Kaffeepause

15:15 Uhr	 Besichtigung: Ausstellung „Eine stille Erfahrung – Zoya Sadri in Retrospektive“
			   Dr. Stella Lorenz, Schader Stiftung

16:15 Uhr	 Pause

16:30 Uhr	 Szenario-Workshop: Migrationsgesellschaft 2035

18:10 Uhr	 Gemeinsames Abendessen

Mittwoch, 19. November 2025 

09:15 Uhr	 Check-In & Agenda

09:30 Uhr	 Keynote 2 mit anschließender Diskussion: Migrationsethik und die Migrationspolitik 		
		  der Europäischen Union
			   Prof. Dr. Andreas Niederberger, Universität Duisburg Essen

			   Moderation: PD Dr. Falk Müller, Evangelisches Studienwerk Villigst

11:30 Uhr	 Pause

11:45 Uhr	 Resümee & Ausblick

12:15 Uhr	 Ende der Tagung und Abreise
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